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Geißbergstraße 17, Aalen/Waldhausen, www.kampa.de

KAMPA steht für nachhaltigen Wohn-, Objekt- und Gewerbebau.  
Als Marktführer in energieeffizientem Bauen bietet KAMPA privaten 
Bauherren seit Jahren das KfW-Effizienzhaus 40 Plus serienmäßig.  
Mit „echter“ Plusenergie – für Selbstversorger. 

Besuchen Sie uns im KAMPA 
Bauinnovationszentrum
Täglich geöffnet von 10 bis 18 Uhr

Aalen-Waldhausen. Kampa
verfolgt mit seiner Bauweise
eine klare Philosophie: konse-
quente Energieeffizienz und
echte Plusenergie-Technologie
vereint mit anspruchsvoller
Architektur und Wohnqualität.
Kampa hat als erster Hersteller
bereits vor vielen Jahren das
Effizienzhaus 40 mit Plusener-
gie in den Serienstandard erho-
ben. Damit nimmt der Fertig-
haushersteller seit Jahren eine
Vorreiterrolle beim energieef-
fizienten Bauen mit Mehrwert
ein. Von echter Plusenergie
kann man deshalb sprechen,
weil die perfekt gedämmte Ge-
bäudehülle in Kombination

das ihre Bauherren zu Selbst-
versorgern machen. Dabei
denken wir nicht nur ans Heu-
te. Uns geht es darum, Häuser
zu bauen, die schon den zu er-
wartenden Energievorschriften
in 30 Jahren entsprechen und
damit konsequent auf Zukunft
ausgerichtet sind“, erklärt Ge-
schäftsführer Josef Haas.

Kampa. Das echte
Plusenergiehaus
Kampa-Häuser sind deshalb

echte Plusenergiehäuser, weil
sie die KfW-Mindestanforde-
rungen für ein Effizienzhaus
40 Plus übertreffen. Nach den
aktuellen KfW-Förderbedin-

82 Prozent besser ist als es von
der neuen EnEV 2016 vorge-
schrieben wird. Ein Kampa-
Haus hat gerade einmal einen
Endenergiebedarf von 10,4
kWh pro Quadratmeter im
Jahr. Die KfW belohnt diesen
vorbildlichen Standard mit der
höchsten KfW-Förderung,
nämlich mit einem zinsgünsti-
gen Förderdarlehen in Höhe
von 100 000 Euro und einem
Tilgungszuschuss von 15 000
Euro.

Kampa hat als erster Fertig-

haus-Hersteller bereits vor vie-
len Jahren das Effizienzhaus
40 mit Plusenergie in den Seri-
enstandard erhoben. Damit ist
ein wertvoller Erfahrungs-
schatz aus Tausenden realisier-
ten Projekten entstanden,
verbunden mit ausgeprägter
Routine und Sicherheit. 67
Prozent aller 2015 in Deutsch-
land gebauten Plusenergiehäu-
ser in Fertigbauweise sind von
Kampa errichtet worden. Auch
das macht den Erfahrungsvor-
sprung und die Marktführer-
schaft deutlich.

Die Kampa GmbH ist eine
der bekanntesten deutschen
Marken für den Fertighäuser-
Bau. Das Unternehmen mit
Sitz in Aalen-Waldhausen ent-
wickelt, plant und baut indivi-
duell geplante Häuser in Fer-
tigbauweise. In Bad Saulgau
und in Freiwalde werden eige-
ne Werke betrieben. Derzeit
werden 293 Mitarbeiter in der
gesamten Kampa-Gruppe be-
schäftigt.

gungen müssen Plusenergie-
häuser über eine eigene Strom-
erzeugung verfügen, die den
notwendigen Strom für Hei-
zung und Warmwasser erzeu-
gen – mehr nicht. Das ist für
KAMPA nicht genug, deshalb
geht der Fertighaushersteller
weit darüber hinaus: Jedes
KAMPA Haus produziert mit
seiner 5 kWp-Photovoltaikan-
lage auf dem Dach deutlich
mehr Energie als insgesamt für
Heizen, Warmwasser, Haus-
haltsgeräte und Licht benötigt
wird. Und das umweltfreund-
lich und regenerativ.

So werden Kampa-Bauher-
ren zu Selbstversorgern, die
praktisch unabhängig von ex-
ternen Stromanbietern sind
und ihre Zukunft kostentech-
nisch sorglos planen können.
Der leistungsstarke Lithium-
Ionen-Stromspeicher ist auch
in sonnenarmen Stunden der
zuverlässige Energielieferant.
Alle diese Faktoren sind zu-
sammen mit der hochgedämm-
ten Gebäudehülle dafür verant-
wortlich, dass die Wärmebi-
lanz eines Kampa-Hauses rund

mit regenerativer Stromerzeu-
gung, leistungsstarker Lithi-
um-Ionen-Speichertechnolo-
gie und einem intelligenten
Energiemanagement so ausge-
legt sind, dass nicht nur die
komplette Stromversorgung,
für das gesamte Haus abge-
deckt wird, sondern sogar ein
Plus an Energie erzeugt wird,
mit dem ein Elektrofahrzeug
regelmäßig betankt werden
kann – ohne von einem exter-
nen Stromversorger abhängig
zu sein.

„Wir nehmen die Verantwor-
tung für unsere Umwelt sehr
ernst, indem wir mit unseren
Häusern ein Konzept anbieten,

Kampa-Haus Typ „Oslo“

„Echtes“ Plusenergiehaus mit Mehrwert gibt’s bei Kampa
Der Fertighaushersteller Kampa aus Aalen-Waldhausen propagiert das zukunftsorientierte Bauen nach Plus-Energie-Standard

Die Kampa-Stadtvilla „Linz“ ist ein echtes Plusenergiehaus.

Kampa-Haus Typ „Berlin“

Ernst Zirbs, Diplom-Inge-
nieur (FH) und Master of

Business Administration, ist
seit über zwanzig Jahren in lei-
tender Funktion in der Branche
tätig und verfügt über große
Erfahrung in der Leitung von
Profit-Centern und Projekten
im In- und Ausland. Im Inter-
view mit Wirtschaft regional
erläutert er die Strategie des
neuen Unternehmens in Aalen.

Herr Zirbs, wie ist der Start
des noch jungen Unterneh-
mens gelungen?

Ernst Zirbs: Ein ganz dickes
Pfund ist unser qualifiziertes
und leistungsorientiertes Mit-
arbeiter-Team mit Bereichslei-
ter Heinrich Gentner. Aus dem
Stand heraus konnten wir un-
sere Mitarbeiter, die alle stark
mit der Region verwurzelt
sind, durch Aufträge der Indus-
trie und der öffentlichen Hand
beschäftigen. Eine starke re-
gionale Präsenz in Ostwürt-

temberg ist für mich oberste
Richtschnur. Im Klartext heißt
dies: Vernetzung mit dem örtli-
chen Gewerbe und der Indus-
trie wie mit öffentlichen Auf-
traggebern, enge Kundenbin-
dung und Schaffung von auf-
tragsbezogenem Kundennut-
zen. Unsere Mitarbeiter haben
gute persönliche und langjähri-
ge Verbindungen durch ihre

frühere Tätigkeit in der Bran-
che. Rundum: Heldele Aalen
GmbH ist gut gestartet.

Wie sieht Ihr Leistungs-
portfolio aus?

Der Schwerpunkt unserer
täglichen Arbeit liegt im Auf-
bau und dem Erhalt der elektri-
schen Infrastruktur in Gebäu-
den jeglicher Art, insbesonde-

cher. Für anspruchsvolle Pro-
jekte und für unsere Kunden
gehen wir auch weitere Wege
über die Landesgrenzen hi-
naus.

Ein Wort noch zur Gebäu-
detechnik.....

Gebäudetechnik heißt bei
uns: Fachkundige Beratung,
moderne und energieeffiziente
Anlagentechnik, Termintreue
und Qualität in der Montage
sowie Ausstattung mit Intelli-

„Wir sind gut gestartet“
Heldele Aalen bietet modernste Lösungen aus der Gebäude-, Informations- und Kommunikationstechnik.

re der Industrie, dem Gesund-
heitswesen und in Verwal-
tungsgebäuden. Unsere Leis-
tungen reichen dabei vom Auf-
bau der Stromversorgung über
die Installation von Verteiler-
und Beleuchtungsanlagen so-
wie sicherheitstechnischen
Anlagen bis hin zur Gebäude-
automation. Die Installation
modernster Netzwerk- und
Kommunikationstechnik, aber
auch Sonderanwendungen wie
Lösungen für Rechenzentren
runden unser Leistungsportfo-
lio ab. Bei allen Projekten, egal
ob Klein- oder Großauftrag,
arbeiten wir herstellerunab-
hängig und können so stets die
optimale Lösung für individu-
elle Kundenbedürfnisse reali-
sieren. Durch eine professio-
nelle Projektabwicklung und
mit unseren maßgeschneider-
ten Service- und Wartungskon-
zepten stellen wir zudem den
Funktions- und Werterhalt von
elektrotechnischen Anlagen si-

Heldele Aalen GmbH

Heinrich-Rieger-Straße 1

73430 Aalen

Telefon 0 73 61 80 48-0

Telefax 0 73 61 80 48-1 00

info@heldele-aalen.de

www.heldele-aalen.de

genz durch entsprechende Ge-
bäudeautomation. Dazu zählt
auch das Segment Sicherheits-
technik wie etwa die Brand-
oder Einbruchmeldetechnik.
Und dies alles aus einer Hand.
Wir setzen bei all unseren Pro-
jekten auf technische Funktio-
nalität und wirtschaftlichen
Betrieb.

Unser Team um Bereichsleiter Heinrich Gentner (2. v.r.) betreut die Kunden
von Heldele kompetent und umfassend (v.l.): Bernd Groll, Klaus Funk, Ha-
rald Bihr, Barbara Fitzke, Regina Egetenmeier, Felix Hollstein, Roland Klein,
Andreas Grammp und Andreas Boy. (Fotos: Heldele)

Geschäftsführer Ernst Zirbs

Das Team von Heldele in Aalen.

l
Heldele Aalen GmbH

„Den Kunden im Fokus“ lautet
die Philosophie der Heldele Aa-
len GmbH, die am 1. November
2015 gegründet wurde. Ge-
schäftsführer und Mitgesell-
schafter sind Ernst Zirbs und
Adolf Heldele. Die Heldele Aa-
len GmbH ist ein weiteres
Standbein der Heldele-Gruppe
mit Betrieben in Salach, Stutt-
gart, München, Eltville, Singen
und einem Außenbüro in Nürn-
berg. Die Heldele Aalen GmbH
ist Fullservice-Dienstleister mit
modernsten Lösungen in der
elektrischen Gebäude-, Informa-
tions- und Kommunikations-
technik. Sie beschäftigt derzeit
beschäftigt 75 erfahrene und
motivierte Mitarbeiter, die über
ein hohes Maß an handwerkli-
chem Können verfügen und da-
mit hohe Qualität garantieren.
Das Unternehmen hat seinen
Sitz in der Heinrich-Rieger-Stra-
ße 1 in Aalen (ehemaliges Pelo-
Pilz-Gebäude).
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